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Bildbeschreibung!)

Eine Weitwinkelaufnahme zeigt eine Reihe von Geb&duden, die eine StraBe sdumen, mit geparkten Autos
am StraBenrand.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine ruhige StraBenszene ein, die von Gebiuden unterschiedlicher architektoni-
scher Stile gesdumt ist. Die Komposition betont die Linearitdt der StraBe, die den Vordergrund domi-
niert, mit scharfen weiBen Linien markiert und von den Schatten der Baume gesprenkelt ist. Die Geb3aude
reichen von malerischen Giebelbauten bis hin zu gréBeren, moderneren Apartmentbldcken, die jeweils
einzigartige Fensteranordnungen und Dachformen aufweisen. Mehrere Autos sind am StraBenrand ge-
parkt, was einen subtilen Eindruck vom Alltagsleben vermittelt. Der Gesamtton ist hell und luftig, mit
einer leichten Uberbelichtung, die der Szene eine traumahnliche Qualitat verleiht.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2020 09/2020 01/2022
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 3132 px 16
Verhéltnis ca. 2.35 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Nicht Wirklich Viel

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A wide-angle shot showcases a row of buildings lining a street, with parked cars along the curb.
    
    
      Eine Weitwinkelaufnahme zeigt eine Reihe von Gebäuden, die eine Straße säumen, mit geparkten Autos am Straßenrand.
    
    
      This photograph captures a serene street scene lined with buildings of varying architectural styles. The composition emphasizes the linearity of the road, which dominates the foreground, marked with crisp white lines and dappled with the shadows of trees. The buildings range from quaint, gabled structures to larger, more modern apartment blocks, each displaying unique window arrangements and roof designs. Several cars are parked along the curb, adding a subtle sense of everyday life. The overall tone is bright and airy, with a slight overexposure that lends a dreamlike quality to the scene.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine ruhige Straßenszene ein, die von Gebäuden unterschiedlicher architektonischer Stile gesäumt ist. Die Komposition betont die Linearität der Straße, die den Vordergrund dominiert, mit scharfen weißen Linien markiert und von den Schatten der Bäume gesprenkelt ist. Die Gebäude reichen von malerischen Giebelbauten bis hin zu größeren, moderneren Apartmentblöcken, die jeweils einzigartige Fensteranordnungen und Dachformen aufweisen. Mehrere Autos sind am Straßenrand geparkt, was einen subtilen Eindruck vom Alltagsleben vermittelt. Der Gesamtton ist hell und luftig, mit einer leichten Überbelichtung, die der Szene eine traumähnliche Qualität verleiht.
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